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Bewährte Beratung, beliebte Kurse, neue Angebote

nutzen. Die Familien, die das Angebot nicht 
(mehr) nutzen, formulierten keinen Bedarf (sel-
ber Hebamme, Pflegefachfrau), keinen Bedarf 
mehr (Bedarf nur beim ersten Kind) oder ande-
re Unterstützung (Familie, Freunde, Bekannte) 
zu haben. 85% der Eltern beantworteten die 
Frage, ob sie die Elternberatung empfehlen 
würden. 98% dieser Familien gaben an, die El-
ternberatung gut weiterempfehlen zu können. 
Mit einer Auswahl weiterer Rückmeldungen 
wurden Plakate gestaltet. Einige davon finden 
sich zur Illustration in diesem Jahresbericht.

Personelles, Tagungen, Weiterbildung
Die Beraterinnen besuchten die Tagung des 
Schweizerischen Fachverbands der Mütter- und 
Väterberatung, verschiedene fachspezifische 
Weiterbildungen und Fachtagungen. Das gan-
ze Team absolvierte eine Weiterbildung zum 
Thema "lösungs- und ressourcenorientiertes 
Vorgehen in der Mütter- und Väterberatung." 
Zwei Beraterinnen schlossen das Nachdip-
lomstudium Mütter- und Väterberatung er- 
folgreich ab. Eine weitere Kollegin absolvierte 
den Fachkurs Abklärung und Abklärungsver-
fahren im Kinder- und Erwachsenenschutz.

Fachgruppen, Veranstaltungen, Vernetzung 
& Öffentlichkeit
Der Elternberatung ist eine gute Zusammen-
arbeit in einem interdisziplinären Netzwerk 
wichtig. Das Team und die Geschäftsleitung 
engagieren sich darum in verschiedenen Ar-
beits- und Fachgruppen. Die Beraterinnen 
nahmen an den Infoabenden der Kindergärten 
in Basel-Stadt und Riehen, an der Infomesse 
für Eltern mit Kleinkindern und am Worldca-
fé Familystart teil. Das Angebot wurde regel-
mässig an der Informationsveranstaltung der 
Frauenklinik des Universitätsspitals Basel und 
im Bethesda-Spital vorgestellt. Auf Anfrage in-
formieren Beraterinnen in interessierten Grup-
pen, geben Kurse in Quartiertreffpunkten und 
an Elternabenden in Tagesheimen. Sie gaben 
thematische Inputs im Migrationshaus und in 

Im Jahr 2017 liessen sich 2‘523 Familien mit 
2‘925 Kindern telefonisch, bei sich zu Hause 
oder in einer der elf Beratungsstellen beraten. 
Es fanden total 11’359 Beratungen statt, davon 
455 Hausbesuche. Die Anzahl der Beratungen 
ist im Vergleich zum Vorjahr leicht angestie-
gen. Insgesamt wurden weniger Hausbesuche 
in Anspruch genommen. In einigen Quartieren 
ist jedoch eine Zunahme der Hausbesuche zu 
verzeichnen. Sehr beliebt sind die Kurs- und 
Gruppenangebote. Die Kurse „Bewegter Le-
bensstart“ und die Babymassagekurse waren 
gut ausgelastet. Auch die Kurse in den Quar-
tiertreffpunkten, speziell für quartierverbunde-
ne Familien, wurden rege besucht. Die Erzie-
hungskurse, die Gesprächsrunden zum Thema 
Bindung und die „Kurse für werdende Eltern“ 
fanden regelmässig statt. Seit dem 2. Halbjahr 
bieten zwei Still- und Laktationsberaterinnen 
monatlich einen „Still-Lunch“ an, als offenen 
Treff für Mütter, Väter, Babys und Schwangere. 
Seit Herbst können Eltern individuelle „Trage-
beratung“ für ihr Baby oder Kleinkind besu-
chen und in einer kleinen Gruppe unter fach-
kundiger Anleitung verschiedene Tragehilfen 
ausprobieren.

Elternbefragung
Im Februar 2017 wurden 1‘688 Familien mit 
Kindern zwischen 12 und 24 Monaten von der 
Fachstelle Tagesbetreuung des Erziehungsde-
partments angeschrieben und gebeten, ihre 
Meinung zum Angebot der Elternberatung 
zu äussern. 25% der Familien beteiligten sich 
an der Umfrage. 98% dieser Eltern kennen 
das Angebot. 22% dieser Familien gaben an, 
die Elternberatung nicht oder nicht mehr zu 



der Verfahrens- und Empfangsstelle Freiburger-
strasse. Mit verschiedenen im Frühbereich täti-
gen Organisationen und Institutionen fand ein 
fachlicher Austausch über die jeweiligen Ange-
bote und die Zusammenarbeit statt.

Zahlen und Fakten: 2017
• wurden 2‘523 Familien (VJ: 2‘561) mit 2’925

Kindern (VJ: 2‘983) beraten
• fanden total 11’359 Beratungen statt

(VJ: 11’109) davon 455 Hausbesuche (VJ: 594)
• liessen sich Familien aus 93 verschiedenen

Nationen beraten
• wurden 157 Mal Familien mit Unterstützung

einer Übersetzerin beraten. 992 Mal wurde
in der Beratungsstelle, auf Hausbesuch oder
am Telefon in einer Fremdsprache beraten

• wurden 27 Kurse „Bewegter Lebensstart“
durchgeführt: 14 für Kinder von 0-6 Monaten,
neun für Kinder von 7-12 Monaten und vier
für Kinder im Alter von 1-2 Jahren

• fanden 29 Babymassagekurse statt. Davon
12 in den Quartiertreffpunkten Kleinhüningen,

 Makly, Erlenmatt im Eisenbahnweg Riehen
• konnten acht Kurse für werdende Eltern

durchgeführt werden
• fanden zwölf Erziehungskurse statt, davon

fünf Nachmittagskurse mit Kinderbetreuung
• fand ab Herbst elf Mal Trageberatung statt
• fand ab dem zweiten Halbjahr einmal im

Monat ein Still-Lunch statt
• wurde monatlich Beratung im Mutter-Kind-
Haus Belvedere am Karpfenweg angeboten

• hospitierten mehrere Fachfrauen aus ver-
   schiedenen Berufen in den Beratungsstellen

Beratungsschwerpunkte 2017
Mit 29% sind Fragen zum Stillen und zur Er-
nährung die häufigsten Beratungsthemen. 
Gefolgt von Fragen zur Entwicklung (17%) 
und Kontrolle der Grösse und des Gewichts 
des Kindes (12%). Weiter wird Beratung zu 
psychosozialen Fragen (11%), zu Schlaf und 
Regulation (10%), zum Thema Gesundheit 
(8%), zur Pflege (4%) und zu Erziehungsfragen 
(3%) gewünscht.

Bilanz, Rechnung.

484‘584.63
0.00
0.00

1‘987.00

0.00
0.00

486‘571.63

Bilanz per 31.12.17

Aktiven
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel
Forderungen aus Leistungserbr.
Andere Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzung
Anlagevermögen
Sachanlagen
Finanzanlagen
Total Aktiven

Passiven
Fremdkapital
Verbindlichk. aus Leistungserbr.
Andere kurzfristige Verbindlichk.
Kurzfristige Rückstellungen
Passive Rechnungsabgrenzung
Langfr. verzinsliche Verbindlichk.
Zweckgebundene Rücklagen
Eigenkapital
Freies Eigenkapital Vorjahr
Gewinnreserven
Jahreserfolg Elternberatung
Total Passiven

29‘871.35
0.00

83‘996.90
1‘740.00

0.00
0.00

0.00
302‘235.30
68‘728.08

486‘571.63

Erfolgsrechnung 2017

Betriebsertrag
Leistungsabgeltungen Kanton BS
Leistungsabgeltungen Ausserkantonal
Leistungen an Personal und Dritte
Beiträge und Spenden

Betriebsaufwand
Personalaufwand
Medizinischer Bedarf
Lebensmittel und Getränke
Haushalt
Unterhalt und Reparaturen
Raumaufwand
Energie und Wasser
Schulung, Ausbildung, Freizeit
Übriger Sachaufwand
Verwaltungsaufwand

Erfolg vor Zinsen und Abschreibungen

Finanz- und Wertschriftenerfolg
Abschreibungen
Betrieblicher Nebenerfolg
Ausserordentlicher Erfolg

Jahreserfolg

1‘040‘000.00
0.00

29‘198.55
11‘044.00

-861‘273.90
-790.30
-276.00

-3‘031.57
-21‘683.80
-67‘967.00
-2‘000.40

0.00
-4‘138.98

-50‘276.42
__________
68‘804.18

-76.10
0.00
0.00
0.00

68‘728.08

Unser Angebot.

Basler Fachstelle für Eltern mit Kindern von 0 - 5 Jahren
Die Elternberatung Basel-Stadt (EB) bietet ein differenziertes Beratungsangebot für Eltern mit 
Kindern ab Geburt bis zum Eintritt in den Kindergarten. Neben der körperlichen Entwicklung des 
Kindes wird seine Lebenswelt berücksichtigt. Das Gedeihen eines Kindes ist auch von seinem 
sozialen Umfeld abhängig, darum richtet sich die Beratung auf das Wohl der ganzen Familie aus. 
Zentrale Aufgabe ist die Prävention und Gesundheitsförderung im Frühbereich. Das Angebot 
steht allen Familien offen, ist in Basel kostenlos und bietet:

• Beratung in den Beratungsstellen mit u. ohne Voranmeldung
• Teilnahme an Kursen oder Gesprächsrunden

Themen
Das Team der EB berät zu Themen wie Stillen und anderen Ernährungsfragen, zu Entwicklung, Pfle-
ge, Schlaf, Gesundheit, bei einfachen medizinischen Problemen oder psychosozialen Fragen. Stel-
len sich Eltern Erziehungsfragen oder stehen sie nach der Geburt eines Kindes vor neuen Heraus-
forderungen, können sie von langjähriger Erfahrung und qualifizierten Aus- und Weiterbildungen 
der Beraterinnen profitieren. Das Team ist in Basel gut vernetzt, arbeitet interdisziplinär, organisiert 
bei Bedarf Entlastung für die Familien und vermittelt an andere Fachstellen und Fachleute weiter.

Sprachen
Beraten wird auf Deutsch, Französisch, Italienisch, Englisch, Spanisch, Serbisch, Kroatisch und Ru- 
mänisch. Für Beratungsgespräche in anderen Sprachen wird gerne ein/e Übersetzer/in organisiert.

Dank
Die Kurse Bewegter Lebensstart finden mit finanzieller Unterstützung der Abteilung Gesundheits-
förderung und Prävention des Gesundheitsdepartements des Kantons Basel-Stadt statt. Dafür 
möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. Auch allen unseren Spenderinnen und Spen-
dern die uns dieses Jahr grosszügig unterstützt haben ein ganz herzliches Dankeschön! (Siehe die 
angeführten Spenderinnen und Spender im Jahresbericht des Vereins für Kinderbetreuung Basel).

Tel. Beratung & Beratung mit und ohne Voranmeldung der Beratungsstelle Freie Strasse 35: 
Montag-Freitag 08.00-12.00 & 14.00-17.00 (ausser Mittwochvormittag). 
Informationen & Öffnungszeiten der Beratungsstellen: Treffpunkt Breite, Kontaktstelle für Eltern 
und Kinder 4055, Kontaktstelle Eltern und Kinder St. Johann, Quartiertreffpunkt Kleinhüningen, Fa-
milienzentrum FAZ Gundeli, Quartierzentrum Bachletten QUBA, ELCH Elternzentrum Hirzbrunnen, 
Eltern Kind Zentrum Makly, Hebammenpraxis Riehen, Freizeitzentrum Landauer, Riehen finden Sie 
unter: www.elternberatungbasel.ch

Möchten Sie unsere Arbeit unterstützen 
oder Vereinsmitglied werden?
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.vereinfuerkinderbetreuung.ch

Spenden-Konto: 
Verein für Kinderbetreuung Basel, 40-7524-9
(Vermerk: Elternberatung Basel-Stadt)

• Telefonische Beratung
• Beratung bei Eltern zu Hause

Elternberatung Basel-Stadt
Freie Strasse 35
4001 Basel
Tel  061 690 26 90
Fax 061 690 26 91
info@elternberatungbasel.ch
www.elternberatungbasel.ch
www.baslerfamilien.info




